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Sicherheit beginnt mit Wissen – und dem Mut zu handeln. Genau hier set-
zen Unternehmen wie „Lebensretter-SH“ an. Mit praxisnahen Schulungen, 
zertifizierten Ausbildungen und individueller Beratung verfolgt das Team von 
„Lebensretter-SH“ eine klare Vision: Erste-Hilfe und Unfallprävention für je-
den Menschen verständlich, greifbar und alltagstauglich zu machen.

Als hochqualifiziertes Team aus zertifizierten Ausbildern nach den Grundsät-
zen der DGUV, erfahrenen Feuerwehrangehörigen und Kräften aus dem Ret-
tungsdienst vermitteln sie lebensrettende Maßnahmen auf verständliche und 
praxisorientierte Weise. Dabei steht nicht nur die Vermittlung von Fachwis-
sen im Vordergrund, sondern vor allem die Stärkung des Selbstvertrauens, 
um in Notfallsituationen sicher und entschlossen zu handeln. „Wir sind da-
von überzeugt, dass jeder Mensch Erste-Hilfe leisten kann. Unser Ziel ist es, 
Berührungsängste abzubauen und zu zeigen, dass lebensrettende Maßnah-
men weder kompliziert sind, noch ausschließlich von Experten durchgeführt 
werden können“, so Carsten Schmidt, Inhaber der Firma „Lebensretter-SH“.

Das Leistungsangebot umfasst Erste-Hilfe Aus- und Fortbildungen aner-
kannt für Betriebe, Führerscheine, Übungsleiter u.v.m. Darüber hinaus wer-
den Schulungen für Brandschutz- und Evakuierungshelfer durchgeführt. Ein 
besonderes Angebot stellt der Kurs „Fire Rescue & Life Support“ dar, der 
die Grundlagen der Ersten Hilfe und des Brandschutzes in einer praxisnahen 
Schulung vereint. Neben der Ausbildung unterstützt das Unternehmen Be-
triebe auch bei der Erstellung bzw. Prüfung von Flucht- und Rettungsplänen, 
Gefährdungsbeurteilungen, Feuerlöschern, Türen und anderen sicherheits-

technischen Einrichtungen. Zusätzlich 
werden Veranstaltungen jeder Art voll-
umfänglich sanitätsdienstlich betreut. 

Die Bedeutung solcher Maßnahmen ist 
größer denn je. Studien zeigen, dass 
sich lediglich etwa die Hälfte der Bevöl-
kerung zutraut, in Notfällen Erste-Hilfe 
zu leisten. Deutschland liegt bei der 
Durchführung von Erste-Hilfe Maßnah-
men im europäischen Vergleich lediglich im unteren Drittel. Häufige Gründe 
dafür sind Unsicherheit, fehlende Routine und die Sorge, Fehler zu machen. 
Da außerhalb des beruflichen Umfelds keine regelmäßige Weiterbildungs-
pflicht besteht, kommt der Ausbildung von Ersthelfern eine wichtige gesell-
schaftliche Rolle zu.

„Lebensretter-SH“ unterstützt Unternehmen, Vereine und Privatpersonen 
dabei, präventiv zu handeln und Risiken sowie mögliche Langzeitfolgen von 
Unfällen zu minimieren. Gemeinsam mit den Verantwortlichen werden indivi-
duelle Konzepte entwickelt, die auf die jeweiligen Anforderungen zugeschnit-
ten sind. Interessierte sind eingeladen, sich in einem persönlichen Gespräch 
über die vielfältigen Schulungs- und Beratungsangebote zu informieren und 
gemeinsam einen wichtigen Beitrag für mehr Sicherheit im Alltag und am 
Arbeitsplatz zu leisten. Denn im Ernstfall zählt jede Sekunde – und jeder 
Mensch kann zum Lebensretter werden.

Moderne Erste-Hilfe und Prävention für Unternehmen und Privatpersonen
– jeder Mensch kann Leben retten!

Wittland 2-4 · d-24109 Kiel
telefon: 0431 - 720 02-112 
e-Mail: info@lebensretter-sh.de
Web: www.lebensretter-sh.de
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Die Fußgängerunterführung 
am Bahnhof ist eine beliebte 
Abkürzung: für Menschen, 
die ihren Zug erwischen 
möchten oder unterwegs sind 
zum Einkaufen. Die Beschil-
derung zeigt: es ist ein Geh-
weg. Fahrräder und E-Scoo-
ter müssen hier geschoben 
werden. „Weil sich viele Menschen nicht daran halten, kommt es hier immer 
wieder zu Zusammenstößen oder beinahe-Unfällen“, sagt Dirk Schirrmacher, 
stellvertretender Leiter des Polizeirevier Bordesholm. In der vergangenen 
Woche gab es an der Unterführung deshalb eine Verkehrskontrolle. 

Innerhalb einer Stunde haben die Beamten 6 Personen auf Fahrrädern oder 
E-Scootern angehalten, sie müssen ein Verwarngeld von 55 Euro zahlen. 
„Die meisten Menschen reagieren verständnisvoll, wenn wir sie stoppen. Bis 
sie hören, wie hoch das Verwarngeld ausfällt“, sagt einer der beteiligten Po-
lizisten. Er notiert die Personalien der Gehwegradler und schreibt auch die 
Uhrzeit dazu. „Ich fahre hier immer langsam durch, es ist noch nie etwas 
passiert“, protestiert ein Mann, doch die Polizisten geben nicht nach. Sie 
möchten erreichen, dass die Verkehrsregeln eingehalten werden. In erster 
Linie geht es ihnen jedoch um die Sicherheit, sagen sie. „Es kann gar nicht 
schaden, im Bekanntenkreis zu erzählen, dass man erwischt wurde – so wer-
den auch andere sensibilisiert“, rät einer der Polizisten.

Auch das soll an dieser Stelle erwähnt werden: Viele Bordesholmerinnen und 
Bordesholmer haben die Fahrräder und Roller ordnungsgemäß durch die Un-
terführung geschoben. 

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Fußgängerunterführung Bordesholm:
Polizei kontrolliert für mehr Sicherheit Ein Hauch von Hollywood-Oscar-Nervenkitzel wehte vergangenen Dienstag 

auch durch das Deutsche Haus in Flensburg, denn das Land Schleswig-Hol-
stein hatte zur Vergabe seiner Kinopreise geladen und die angereisten Kino-
betreiber erfuhren – wie es sich für so eine Preisverleihung gehört – erst am 
Abend, ob es sich auch wirklich gelohnt hat, die 51 Stufen hinauf in den Saal 
des gleichnamigen Kinos zu erklimmen. Die Vertreter des Kinovereins Bor-
desholm, der sich in vier der fünf Preiskategorien beworben hatte, wurden 
besonders auf die Folter gespannt, denn der Name des Savoy fiel tatsächlich 
erst ganz am Ende der Veranstaltung. Doch dies bedeutete auch: Preisträger 
der Hauptkategorie „Kino des guten Programms“, die sich das Savoy mit vier 
weiteren Kinos teilt.
 
Die inhaltliche Mischung aus breit gefächerten Arthouse-Filmen, besonde-
ren Mainstream-Produktionen, gesellschaftlich relevanten Themenreihen 
wie das „Klimakino“, filmhistorischen Schwerpunkten z.B. zu Alfred Hitch-
cock oder auch Thomas Mann und das Engagement für unterschiedlichste 
Zielgruppen hatte die vom Land eingesetzte aber unabhängig entscheidende 
Jury überzeugt. Diese Auszeichnung unterstreicht einmal mehr, welche Be-
deutung das Savoy als Kulturort nicht nur für Bordesholm hat, sondern wie 
intensiv die Arbeit des Kinovereins inzwischen auch landesweit strahlt und 
wahrgenommen wird. In ihrer Ansprache zur Preisverleihung betonte Kul-
turministerin Dr. Dorit Stenke: „Gerade in einer Zeit, in der vieles allein und 
digital konsumiert wird, schaffen Kinos etwas Besonderes: Sie bringen Men-
schen zusammen.“ Um diese Bedeutung zu würdigen verdoppelte das Land 
das Preisgeld in diesem Jahr auf insgesamt rund 95.000 Euro. Für das Sa-
voy ist dieser Preis der Abschluss unter ein überaus erfolgreiches Kinojahr 
2025. Mit über 14.000 Besucherinnen und Besuchern feierte die Kinosparte 
das erfolgreichste Jahr seit 2019 und das zweit erfolgreichste überhaupt seit 
der Gründung des Vereins 1998. Über alle Sparten hinweg nutzten mehr als 
20.000 Menschen das Veranstaltungsangebot in dem historischen Kinosaal.

Hauptpreis des Landes geht an das Savoy-Kino

Die Vertreterinnen und Vertreter der fünf Hauptpreisträger-Kinos mit KIKA-Moderator Tim „Team 
Timster“ Gailus (ganz rechts), der durch die Veranstaltung führte. Die Vertreter des Savoy: 
Kassenwart Michael Fuhrhop (3. v. r.) und 1. Vorsitzender Reinhard Abitz (4. v. r.)

...in dieser Woche zum Geburtstag
23.06.26   Evelyn Breidenbach, Hartmut Güttlich, Irma Ropers
25.06.26   Angelika Six, Ingo Wittgrefe
26.06.26   Elke Engelsmann

...und informiert:
Unser Klönschnack-Nachmittag am 17. Juni im Wattenbeker Schalthaus war 
mit knapp 40 Teilnehmern gut besucht. Bei leckerer Erdbeertorte und Kaffee 
verbrachten wir einen schönen Nachmittag. 

! Save the Date ! ...für unser Sommerfest am Samstag, den 25. Juli an 
der Kegelhalle im Möhlenkamp Bordesholm, Beginn ist um 14.30 Uhr. Die 
Kosten liegen bei 28 Euro. Anmeldung, Fragen, Anliegen - Ihr erreicht uns 
unter 04322 - 88 78 48. Nutzt auch gerne den Anrufbeantworter im SoVD-
Verbandsbüro. Wir melden uns zurück.

Der SoVD Bordesholm Land gratuliert recht 
herzlich



Im vergangenen Jahr veranstalteten der Seniorenbeirat und die Gemeinde 
Bordesholm erfolgreich das vierte Sommerfest. DJ-Evergreen sorgte erneut 
für flotte Musik und brachte viele Besucherinnen und Besucher dazu, das 
Tanzbein zu schwingen. Die Stimmung kam beim Publikum so gut an, dass 
vielfach der Wunsch nach einer Wiederholung geäußert wurde.

In diesem Jahr geht das Sommerfest im Rathaus am 01. Juli in die fünfte 
Runde. Beginn ist um 14.30 Uhr. Als besonderer Gast tritt der Shanty-Chor 
Paloma Neumünster e.V. auf. Außerdem sorgt DJ-Evergreen wieder für die 
musikalische Untermalung.

Der Seniorenbeirat und Bürgermeister Büssow freuen sich auf einen gesel-
ligen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen, Musik, Schunkeln und gemeinsamem 
Mitsingen.

Fünftes Sommerfest in Bordesholm

In diesem Jahr durfte die 
Landschule an der Eider erneut 
an den Landesmeisterschaf-
ten Leichtathletik teilnehmen. 
Am 28.5.26 hatte sie sich 
als Kreismeister dafür qua-
lifiziert. In Hohenlockstedt 
trafen sich daher am 16.6.26 
die besten 16 Schulteams aus 
ganz Schleswig-Holstein. Die 
erste Disziplin (Hürden-Staf-
fellauf) lief für unser Team lei-
der nicht gut. Bei zwei unsau-
beren Staffelübergaben und 
einem Sturz gingen wertvolle Sekunden verloren. Die Enttäuschung war 
allen anzumerken, aber es wurde sich auf die zweite Disziplin konzentriert: 
Zonenweitsprung. Doch auch hier lief es leider nicht optimal. Mit vier Über-
tritten blieben hierbei wichtige Punkte liegen. Nun hieß es wieder: Abhaken 
und Kopf hoch! Die beiden folgenden Disziplinen waren unsere stärksten: 
Ballwurf und Medizinballschocken. Und dann  zeigten wieder alle Teammit-
glieder, was in ihnen steckt. Einige Kids stellten neue persönliche Rekorde 
auf. Ein Ball flog sogar 52 m weit. Die Stimmung war super und mit dieser 
positiven Energie ging es nun zum Medizinballschocken. Auch hier zeigten 
die Kids volle Konzentration und eine super Mannschaftleistung. Für die letz-
te Disiplin, dem 7-Minuten-Ausdauerlauf, musste nun noch mal alle Kräf-
te mobilisiert werden. Aber uns war klar: Wir laufen alle für das Team und 
wollen wertvolle Punkte gut machen. Und so kam es: Unser Team schaffte 
die meisten Runden. Nun hieß es: Bis zur Siegerehrung warten und zittern. 
Waren die Kids in den drei letzten Disziplinen stark genug, um die ersten bei-
den nicht optimal gelaufenen Disziplinen auszugleichen? – Ja! Silber für die 
Landschule an der Eider. Wir sind Vize-Landesmeister in der Leichtathletik 
bei den Grundschulen. Ein toller Erfolg! Ich bin sehr stolz, dass die Mann-
schaft nicht den Kopf hat hängen lassen und am Ende mit der Silbermedaille 
belohnt wurde. Echt super!

Sarah Schwarten
(Sportfachleitung, Landschule an der Eider)

Landesmeisterschaft Leichtathletik der
Grundschulen



Und das hat einen guten Grund: Im letzten 
Jahr hatten wir 123 Teilnehmende beim 
FerienLeseClub - das bedeutet, dass es wäh-
rend der Ferien richtig rund geht. Denn zum 
FerienLeseClub gehört nicht nur das Lesen, 
sondern auch die Rückmeldungen zum Gele-
senen. Dafür gibt es viele Formate. Bei uns vor 
Ort als Interview zum Buch, mit einem gemal-
ten Bild oder einer anderen Kreativleistung. Oder im digitalen Clubraum als 
Text, Audio oder Foto. Für mindestens ein gelesenes Buch mit Rückmeldung 
gibt es eine Einladung zu unserer Mega-FLC-Abschlussparty! Und eine Ur-
kunde, die in der Schule gegen eine lobende Erwähnung im nächsten Zeugnis 
eingetauscht werden kann. Unser neues Konzept ist wie eine FerienLeseClub-
Anarchie. Alle dürfen mitmachen! Alle dürfen alles lesen - Buch, Zeitschrift, 
Comic, egal. Online oder analog. Hauptsache lesen! Alleine oder im TEAM. 
Denn auch das ist neu. Ihr könnt als Familie mitmachen oder Freund*innen. 
Gestaltet euer Logbuch als Ferienerinnerung. Anmeldungen nehmen wir ab 
sofort entgegen. Die Ausleihe beginnt am Dienstag, 30.6. Die Interviews 
starten ab dem 7.7.2026.

Dank zahlreicher Spenden haben wir viele tolle neue Bücher kaufen können. 
Die stehen während der Ferien exklusiv den Teilnehmenden am FLC zur Ver-
fügung. Nach den Ferien wandern sie in unseren Bestand. Wir freuen uns auf 
die Ferien - und auf euch!

Ganz besonders ist immer das Bilderbuchkino, das wir am ersten Ferien-
montag machen. Da können dann nämlich auch die Kinder kommen, die 
sonst am Montag regelmäßige Termine haben. Also ganz herzliche Einla-
dung zum Bilderbuchkino am Montag, 6. Juli um 15.30 Uhr! Wir hören und 
sehen zwei Geschichten von Pino und Lela. Eichhörnchen und Schwalbe, die 
sich angefreundet haben und viele Abenteuer miteinander erleben. Eine tolle 
Bilderbuchreihe! Das Bilderbuchkino ist für alle Menschen geeignet, die min-
destens 10 Minuten am Stück zuhören können. Der Eintritt ist frei, es braucht 
keine Anmeldung. Einfach kommen und genießen.

Und damit wir auch ein bisschen in Ferienstimmung kommen, bleibt die Bü-
cherei an allen Ferien-Samstagen geschlossen. Am Samstag, 4.7., ist die 
Bücherei geöffnet - dann an sechs Samstagen nicht und erst wieder am 
Samstag 22. August. Alle anderen Öffnungszeiten bleiben unverändert.

Bis zu den Ferien gibt es noch einige unserer regelmäßigen Veranstaltungen:
Silent Book Club am Freitag, 26.6.2026, ab 18.00 Uhr
Open Makerspace am Samstag, 27.6.2026. von 10.00 – 13.00 Uhr
Literaturkreis am Donnerstag, 2.7.2026, um 18.00 Uhr

Alle Termine sind kostenlos und ohne Anmeldung! Folgen Sie uns für regel-
mäßige Informationen gern auf Facebook oder Instagram. Auf unserer Home-
page finden Sie stats alle aktuellen Informationen www.buecherei.flintbek.de

Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Gemeindebücherei 
Flintbek - 
wir lieben Ferien!

Die SPD Bordesholmer Land lädt zu ihrem traditionellen Sommerfest ein, 
das in diesem Jahr am Freitag, den 26. Juni, ab 17.00 Uhr beim Bürger-
haus am Wildhof stattfinden wird. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben 
Kaffee und Kuchen erwarten die Gäste Bratwurst, Salate und Getränke sowie 
– als besonderes Highlight – Stremellachs frisch vom Smoker. Zudem hat 
sich Polit-Prominenz angekündigt: Die vor Kurzem zu SPD-Direktkandidaten 
für die Landtagswahl im kommenden Jahr gekürten Abgeordneten Serpil Mi-
dyatli und Kai Dolgner werden vor Ort sein. Anmeldung erbeten unter hape-
spd@timpke.de oder der Rufnummer 0151-59267067.

SPD-Sommerfest für Jung und Alt

Nach viel Training war es am Freitag (12.6.26) soweit. Unser Team der 
Landschule an der Eider (drei Jungen, drei Mädchen, ein Vater und eine 
Lehrerin) machte sich auf den Weg nach Helgoland. Wir hatten uns beim 
Kreisentscheid qualifiziert, um uns nun mit 25 weiteren Grundschulen aus 
Schleswig-Holstein beim Landesentscheid messen zu können. Die 24 weiter-
führenden Schulen hatten ihre eigene Wertung. Am Freitag wurde erstmal die 
Strecke abgegangen und gemeinsam beratschlagt, wie man den Düsenjäger 
(ca. 200 m langer Berg mit bis zu 40 % Steigung und ca. 30 m Höhenunter-
schied) am besten „besiegt“ und wie man am Ende der Strecke geschickt den 
Berg wieder herunterkommt (Baumstammrollen war nicht zu empfehlen ;-)).

Geschlafen wurde auf Luftmatratzen in der Schule. Am Samstagmorgen um 
6 Uhr aufstehen, Laufklamotten an und zum Frühstück. Anschließend ging es 
zum Start, um sich dort gemeinsam mit allen 400 Läuferinnen und Läufern 
zur Musik zu erwärmen und einzustimmen. Um 9 Uhr fiel der Startschuss. 
Piet und Luca waren unsere ersten beiden Läufer. Piet übergab das Staffel-
band nach einer Runde um die Insel an mich und Luca an Ralf. Die dritte 
Runde liefen Carl und Lotta, die am Ende ihre Bänder an Mette und Nele 
weitergaben. Der heftige Wind machte es allen extrem schwer. Gerade oben 
auf den Klippenwegen wurden wir immer mal wieder vom Weg gepustet. 
Dann setzte auch noch Regen ein. Aber alle kämpften sich durch. Bei der 
Siegerehrung gab es dann die Überraschung. Wir konnten vorher überhaupt 
nicht abschätzen, für welchen Platz unsere Zeit von 3:14.59 Stunden gereicht 
hatte. Unser Wunsch war, unter die Top 5 zu kommen. Und dann die Sen-
sation: 1. Platz – Landessieger beim Staffelmarathon der Grundschulen. Die 
Freude war riesig!

Nach der Siegerehrung kam dann das nächste Abenteuer. Unsere Fähre hatte 
einen Motorschaden und konnte uns nicht abholen. Eine andere Fähre nahm 
die über 400 Leute zum Glück mit, allerdings nach Cuxhaven. Von dort fuhr 
dann eine extra gecharterte Fähre nach Büsum. Da die Strecke aber natürlich 
um das Wattenmeer herumführen musste, wurde es auf dieser Strecke sehr 
schaukelig. Reihenweise spuckten Kinder. Die Belegschaft hatte zum Glück 
schnell viele Spucktüten parat. Gegen 23 Uhr erreichten wir Büsum. Die Bus-
se standen bereit, so dass alle gegen 1:30 Uhr zuhause waren….nach über 
19 Stunden auf den Beinen, Höchstleistung beim Lauf und etwa 7 Stunden 
auf der Fähre. Aber die Kids meisterten auch dieses Abenteuer super! Ich bin 
unfassbar stolz auf dieses wirklich tolle Team! Und einen großen Dank an 
Jessi für die Unterstützung vor Ort. Es war ein erfolgreiches und unvergess-
liches Abenteuer für uns alle! 

Sarah Schwarten, Landschule an der Eider

Ein turbulentes Wochenende auf Helgoland

Der Arbeitskreis zur zukünftigen Nutzung des Wattenbeker Sportgeländes 
hat sich gebildet. Um im sportlichen Bild zu bleiben: Der Start ist erfolgt, 
jetzt geht es auf die Strecke. Der Arbeitskreis freut sich über weitere Teil-
nehmende, die an dem Konzept zur „Wattenbeker Spielwiese“, so ist das 
Projekt umschrieben, mitwirken wollen. Die nächste Sitzung findet noch vor 
den Sommerferien am 29.6.2026 um 18.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in 
Wattenbek statt. Die Teilnahme ist offen für alle Interessierten, die sich aktiv 
an der Mitgestaltung dieses wertvollen innerörtlichen Grundstücks beteiligen 
wollen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Kick Off erfolgt- Arbeitskreis 
„Wattenbeker Spielwiese“ legt los



Während im Fernsehen die Fußball-Weltmeisterschaft rauf und runter läuft, 
fand in Bordesholm die Premiere eines anderen sportlichen Großereignisses 
statt: die Kita-Olympiade. Kinder der drei kommunalen Kitas durften sich am 
vergangenen Dienstag in unterschiedlichen Disziplinen messen. Aufgerufen 
dazu hatte die Kita am See, dort ging das Event über die Bühne. „Wir haben 
hier diese tolle Bewegungshalle, davon sollen alle etwas haben“, sagt Kita-
Leiterin Saskia Johansson und präsentiert stolz den hellen Raum mit großer 
Fensterfront – Blick auf den See inklusive. 

Die Kita am See, die Kita Birkenweg und die Kita Möhlenkamp hatten jeweils 
8 kleine Sportlerinnen und Sportler ins Rennen geschickt. Bei Torwand-
Schießen, Werfen, Team-Aufgabe und Gedächtnis-Spiel gaben die Kinder al-
les. „Die Mädchen und Jungen waren richtig aufgeregt und hoch motiviert“, 
beobachtete Thorsten Horn, der stellvertretende Kita-Leiter. Für die Kita-
Olympiade wurden bewusst sehr unterschiedliche Disziplinen ausgewählt, 
damit die unterschiedlichen Stärken der Kinder zum Zuge kommen. „Wir 
sehen, dass die Kinder einen unglaublichen Bewegungsdrang haben, in den 
Bewegungen selbst oft aber unsicher sind“, sagt Saskia Johansson. Die Kita 
am See möchte sich vermehrt als Bewegungs-Kita profilieren und auch an-
dere mitreißen. „Familie Elwardt stellt der Gemeinde die Bewegungshalle drei 
Jahre lang kostenlos zur Verfügung“, freut sich Bordesholms Bürgermeister 
Ronald Büssow und kündigt an: „Sie soll an den Nachmittagen zukünftig 
auch für Kinder-Turngruppen geöffnet werden.“ 

Die erste Kita-Olympiade hat das Team aus dem Möhlenkamp gewonnen, 
stolz nahm es den Wanderpokal entgegen. Ronald Büssow hatte aber Urkun-
den und Medaillen für alle kleinen Teilnehmerinnen und Teilnehmer besorgt 
– Motivation ist schließlich alles. „Die nächste Kita-Olympiade könnte dann 
beim Sieger im Möhlenkamp stattfinden“, schlägt Saskia Johansson vor. 
Und weiter: „Der Wanderpokal soll wandern. Daran werden wir schon erin-
nern.“ Damit Bewegung und Kita-Olympiade zu einem festen Ritual werden. 
So wie die Fußball-WM.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Premiere der Kita-Olympiade: Kita am See macht sich für Bewegung stark 
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Viel Spaß beim Ausmalen, Ausschneiden & Kleben. Eure Viola

Hier ausschneiden



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 26 vom 24. Juni 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Gemeinde Bissee
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Bissee

Sitzungstermin:	Mittwoch, 01.07.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Eiderstraße 22 in Bissee

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.03.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilung der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung Bordesholm; 	
	 Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen Gemeinden
	 BIS/2025/083-01
9.	 Plandurchführungsbeschluss für die Durchführung einer 
	 Wärmeplanung und zur Aufstellung eines Wärmeplans BIS/2026/088
10.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Bissee 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" BIS/2026/089
11.	 Antrag auf Verkehrsberuhigung / Ergänzung des Tempo 30 
	 Piktogrammes in der Eiderstraße BIS/2026/090

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
14.	 Grundstücksangelegenheiten
15.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

16.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 18. Juni 2026 – Sönke Hamann

Gemeinde Hoffeld
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Hoffeld

Sitzungstermin:	Montag, 29.06.2026, 19:00 Uhr
Raum, Ort:	 im "Uns Dörpshus" Krabbendiek 5 in Hoffeld

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Bergüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.03.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
7.	 Mitteilungen der Verwaltung
8.	 Bauleitplanung der Gemeinde Bordesholm zur 
	 "Biomethananlage Hoffelder Kreisel"; Möglichkeit der Abgabe 
	 einer Stellungnahme durch die Gemeinde Hoffeld zum VEP 6
	 HOF/2026/091
9.	 Errichtung des Windparks Loop-Schönbek: Regulierung der 
	 Straßenschäden nach Sondernutzung HOF/2025/082-03
10.	 Sanierung/ Ausbau der Straße "Eckhof" bis Gemeindegrenze
	 HOF/2025/071-03
11.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen 
	 Gemeinden HOF/2025/078-01
12.	 Plandurchführungsbeschluss für die Durchführung einer 
	 Wärmeplanung und zur Aufstellung eines Wärmeplans
	 HOF/2026/090

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

13.	 Personalangelegenheiten
14.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
15.	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 15. Juni 2026 – Sönke Harder
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Gemeinde Brügge
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Brügge

Sitzungstermin:	Mittwoch, 01.07.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Stoltenbergs Gasthof, Am Markt 2 in Brügge 

„Hinweis: Am 01.07.2026 findet unmittelbar vor der Sitzung der Gemein-
devertretung um 18.30 Uhr die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
zur Bauleitplanung „Tankstelle/Gasthof“ statt (vorhabenbezogener Be-
bauungsplan Nr. 17 sowie 5. Änderung des Flächennutzungsplanes).“

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.03.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilung der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Erstellung eines Orts(kern)entwicklungskonzeptes für die 
	 Gemeinde Brügge; 
	 Grundsatzbeschluss BRÜ/2026/345
9.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen 
	 Gemeinden BRÜ/2025/320-01
10.	 Erweiterung des Angebotes Dorfkinder - mündliche Beratung 
	 und Informationen aus dem Sozial- und Kulturausschuss
11.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329-01
12.	 Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung; 
	 Sachstandsbericht und Kostenentwicklung BRÜ/2026/330
13.	 Plandurchführungsbeschluss für die Durchführung einer 
	 Wärmeplanung und zur Aufstellung eines Wärmeplans
	 BRÜ/2026/336
14.	 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Brügge BRÜ/2026/350 
15.	 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan 2027 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Brügge BRÜ/2026/337
16.	 Personalanpassung aufgrund des Anbaus für die kommunale 
	 Kindertagesstätte "Oberdorf" BRÜ/2026/339
17.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Zweite 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
	 Kindertageseinrichtung der Gemeinde Brügge BRÜ/2026/340
18.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Brügge 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" BRÜ/2026/344
19.	 Anschaffung Ausstattung Kita-Anbau Gruppenraum U3 und 
	 Personalraum BRÜ/2026/348
20.	 Windpark Groß Buchwald - Negenharrie (Anlagen 4 und 5): 
	 Finanzielle Beteiligung der Gemeinde Brügge gemäß § 6 
	 Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG 2023) BRÜ/2026/349

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

21.	 Personalangelegenheiten
22.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
23.	 Grundstücksangelegenheiten
24.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

25.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 18. Juni 2026 – Werner Kärgel

Durchführung der Veranstaltung 
„Born 4 Korn- Riesen Stoppelfete Reesdorf“ 
am 22.08.2026 in Reesdorf;
Beteiligung der Öffentlichkeit

Nach einem hier vorliegenden Antrag der Firma ‚Nachtziele GmbH‘ soll 
am 22.08.2026 die Veranstaltung ‚BORN 4 KORN- RIESEN STOP-
PELFETE REESDORF‘ in der Gemeinde Reesdorf, Dorfstraße / südlich 
des Pferdefreizeitparkes / nördlich von Hof Sellmer / östlich der K15 / 
westlich der offenen Landschaft, durchgeführt werden. Es ist geplant, die 
Veranstaltung von 19.00 – 04.00 Uhr (Musikende: 03.30 Uhr) stattfinden 
zu lassen.

Musikveranstaltungen und andere Festivitäten mit einem hohen Besu-
cheraufkommen werden auch nur in dem Maße zugelassen, wie es im 
Hinblick auf die sich ergebenden Nachteile, Gefahren oder Belästigun-
gen für die Allgemeinheit vertretbar ist. Hierzu werden ordnungsrechtli-
che Anordnungen erteilt, die speziell dieser Gefahrenabwehr dienen. Ge-
plante Veranstaltungen werden somit grundsätzlich nur genehmigt, wenn 
diese im Einklang mit dem Schutzbedürfnis der Nachbarschaft stehen.

Zu diesem Zwecke ergeht die vorstehend genannte allgemeine Unter-
richtung über den hier vorliegenden Antrag. Gleichzeitig wird den mög-
licherweise betroffenen Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit gegeben, 
sich mit Bedenken und sonstigen Anregungen an das Amt Bordesholm, 
Ordnungsamt, Mühlenstraße 7, 24582 Bordesholm, Zimmer 206, Tel.: 
04322/695-174 (Frau Albertsen) zu wenden. Etwaige Einwendungen 
sollen bis zum 13.07.2026 dort vorgebracht oder schriftlich eingereicht 
werden. Nur so können diese entsprechend geprüft und ggf. berücksich-
tigt werden.

Bordesholm, den 18.06.2026 – Der Amtsdirektor
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Gemeinde Mühbrook
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Mühbrook

Sitzungstermin:	Mittwoch, 24.06.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Gemeinschaftsraum, 
		  Dorfstraße 20 in Mühbrook

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.03.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen 
	 Gemeinden MÜH/2025/292-01
9.	 Beschluss über das energetische Quartierskonzept Mühbrook
	 MÜH/2026/315
10.	 Umbaumaßnahme an der Kindertageseinrichtung Mühbrook 
	 hier: Aufhebung des Beschlusses vom 22.03.2023 MÜH/2026/316
11.	 Umbau KiTa / Neubau Multifunktionsgebäude 
	 hier: Änderungen zur Planung MÜH/2026/317
12.	 Stromkasten Naturgruppe Kindergarten MÜH/2026/318
13.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Zweite 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Mühbrook
	 MÜH/2026/320
14.	 Kindertagesbetreuung - Weiterentwicklung; hier: Beratung und 
	 Beschlussfassung zu einer künftigen Teilnahme der Gemeinde 
	 Mühbrook an der interkommunalen Kita-Finanzvereinbarung im 
	 Amt Bordesholm MÜH/2026/321
15.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Mühbrook 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" MÜH/2026/325 
16.	 Bankettenpflege im Gemeindegebiet MÜH/2026/326

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

17.	 Personalangelegenheiten
18.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
19.	 Bauangelegenheiten:
20.	 Grundstücksangelegenheiten
21.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

22.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 15. Juni 2026 – Andreas Schilling

Liebe Bordesholmer Seniorinnen und Senioren,

im letzten Jahr haben wir mit viel Erfolg das vierte Sommerfest veranstaltet. 
Wieder sorgte DJ-Evergreen für flotte Musik, 

sodass viele Besucherinnen und Besucher sogar ein Tänzchen wagten. 
Das traf den Geschmack des Publikums, viele äußerten den Wunsch 

nach Wiederholung eines solchen schönen Sommerfestes. 
Nun soll es in die fünfte Runde gehen.

Hiermit laden wir Sie herzlich zum
 

Sommerfest der Seniorinnen und Senioren

am Mittwoch, den 01. Juli 2026, um 14:30 Uhr (Einlass ab 14:00 Uhr),
in das Rathaus Bordesholm, Mühlenstraße 7
ein und freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme. 

Der Abschluss wird ca. 17:00 Uhr sein.

Als besonderer Gast tritt der Shanty-Chor Paloma Neumünster e.V. auf.
Wir freuen uns auf’s Schunkeln und Mitsingen

Für Kaffee und Kuchen sowie eine musikalische Untermalung
durch DJ-Evergreen ist gesorgt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Allerdings sind die Raumkapazitäten, wie in den 
Vorjahren auch, mit rund 130 Plätzen begrenzt. 

Gemeinde Bordesholm Bordesholm, im Juni 2026

Ronald Büssow
Bürgermeister

Volker Barkmann
Vorsitzender des 

Seniorinnen- 
und Seniorenbeirat
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...am 2. Juli 2026 um 19.00 Uhr im Bürger- und Sportzentrum in Flintbek. 
Wir konnten hierzu Herrn Dr. Thorben Prenzel gewinnen. Dr. Prenzel ist 
Deutschland weit bekannt und möchte uns mit seinem Vortrag und anschlie-
ßender Diskussion, Wege aufzeigen, wie man mit Populismus umgehen kann.

Die CDU Flintbek lädt ein zur Veranstaltung
„Mit Populisten sprechen!“

Liebe Sängerinnen und Sänger der Taizé- Gruppe!
Viele sind im Urlaub, in den Ferien oder unterwegs. Wir auch! Deshalb ma-
chen wir eine Singpause in den Sommerferien! In der Zeit vom 04.07. bis 
15.08.26 findet daher kein Singen statt! Am 19.08.26 sind wir fröhlich und 
wohlstimmig wieder da! Herzlich willkommen!

Gesänge aus Taizé in der Klosterkirche – 
wir machen Sommerferien

Tag der offenen Tür in der Kleiderkammer des DRK Flintbek e.V.: Sams-
tag, 27. Juni, 11.00 – 13.00 Uhr!

Ja, die Kieler Woche lockt. Aber mal ehrlich: Die Party läuft erst nachmittags 
an. Wer den Samstag, 27. Juni, wirklich klug nutzt, startet den Tag mit einem 
kleinen Geheimtipp – und kommt gut gelaunt und vielleicht mit einem neuen 
Lieblingsteil im Gepäck an die Förde.

Am Heitmannskamp 4 in Flintbek öffnet die Kleiderkammer des DRK Flintbek 
e. V. von 11 bis 13 Uhr ihre Türen – und die haben es in sich. Was die eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer hier zusammengetragen haben, ist keine 
Resterampe: gepflegte Textilien, modische Schätze, Haushaltsgegenstände mit 
zweitem Leben. Alles liebevoll sortiert, alles für eine kleine Spende zu haben.

Willkommen ist ausdrücklich jede und jeder – ohne Anmeldung, ohne Auf-
wand. Einfach reinkommen, stöbern, entdecken. Wer etwas mitnimmt, tut 
gleich doppelt Gutes: Er unterstützt die ehrenamtliche Arbeit des DRK Flint-
bek und handelt nebenbei nachhaltig – weil Dinge, die noch gut sind, eben 
nicht in den Müll gehören. Zwei Stunden Kleiderkammer. Dann Kieler Woche. 
Das ist ein Samstag.

Erst stöbern, dann feiern – 
ein perfekter Samstag

Christine Chávez ist eine ausgewiesene Expertin für das Leben und Wir-
ken von Hans Hinrich Brüning (1848-1928) aus Hoffeld. Auf Einladung des 
Kulturvereins Bordesholmer Land e.V. (KVBL) referierte die Kuratorin der 
Abteilung Amerikas am Museum MARKK in Hamburg im Gewölbekeller auf 
der Klosterinsel Bordesholm über den Peru-Forscher. Im Fokus des Vortrags 
der Kulturanthropologin und Altamerikanistin vor mehr als 20 interessier-
ten Zuhörern stand das wissenschaftliche und kulturelle Erbe des Amateur-
Ethnologen und Archäologen Brüning aus heutiger Perspektive. Im Rahmen 
der aktuellen KVBL-Ausstellung „Der Forscher Hans Hinrich Brüning – von 
Hoffeld nach Peru“ hob Chávez in Anwesenheit von Bürgermeister Ronald 
Büssow  die Strahlkraft des mehr als 50-jährigen Wirkens von Brüning in 
Nord-Peru von 1875 bis 1925 bis in die heutige Gegenwart hervor. Brünings 
Erbe von zahlreichen Ausgrabungsfunden zur peruanischen Geschichte so-
wie sein umfangreicher Nachlass von Musik- und Sprachdokumenten wird 
in Sammlungen in Peru, Berlin und Hamburg betreut. Laut Chávez sind die 
Funde ein Zeugnis dafür, dass Brüning in seiner Zeit vor Ort ein Gespür dafür 
entwickelte, welch‘ große Bedeutung die vor Grabräubern gerettete Samm-
lung für die Identifikation des peruanischen Volkes bis heute besitzt. Am 
Donnerstag, 25. Juni, werden Silke Straatman und Katharina Krüger, Ku-
ratorinnen der Brüning-Ausstellung in Bordesholm, ab 18.00 Uhr zu einem 
Gegenbesuch im MARKK Hamburg, Rothenbaumchaussee 64, erwartet. Im 
öffentlichen Gespräch mit Christine Chávez im Rahmen der MARKK-Aus-
stellung „Bilderechos aus Peru“ steht das kulturelle Vermächtnis von Hans 
Hinrich Brüning im Mittelpunkt. 

Text/Foto: Dietmar Vogel

Bewahrer der peruanischen Identifikation –
Vortrag über Hans Hinrich Brüning 
im Gewölbekeller auf der Klosterkeller

Ein Besuch im Museum „Tor zur Urzeit“ in 
Brügge lohnt sich immer. Jetzt haben wir 
unsere Ausstellung zur Menschheitsge-
schichte um attraktive Objekte erweitert: 
Abgüsse berühmter Urmenschenschädel, 
wie z.B. Neandertaler, und Repliken der 
ältesten Skulpturen der Menschheitsge-
schichte, gefördert von der Kulturstiftung 
des Kreises Rendsburg-Eckerförde. Her-
vorzuheben sind der Löwenmensch aus 
der Schwäbischen Alb, der über 30.000 
Jahre alt ist, und berühmte altsteinzeitliche 
Venusfiguren.

Eine interaktive Mammutstation ermöglicht es, ein Wollhaarmammut um das 
Museumsgelände laufen zu lassen und ein Mammutskelett virtuell zusam-
men zu setzen. Ein Hingucker ist die neue Vitrine mit ca. 150 schönen Mi-
neralien, die uns die Familie Bartels/Krüger aus Neumünster gespendet hat.

Das „Tor zur Urzeit“ ist regelmäßig samstags und sonntags von 10.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Alle Interessierten laden wir herzlich zum nächsten 
Kiesgrubenbesuch am 27.06. um 14.00 Uhr ein.

Neue Attraktionen im „Tor zur Urzeit“



Ein Tag am Meer - das Graf-Recke Quartier und das Seniorenbüro der 
Stadt Neumünster laden am 7. Juli 2026 zu einer gemeinsamen Busfahrt an 
den Schönberger Strand ein. Die Tagesfahrt verbindet frische Ostseeluft mit 
traditionellen Leckereien der Region.

Nach der Anreise im Reisebus steht den Teilnehmenden die Zeit am Schön-
berger Strand zur freien Verfügung. Ein absolutes Muss vor Ort ist der Besuch 
der lokalen Fischbuden. Dort gibt es die Gelegenheit, Fischbrötchen direkt an 
der Küste zu genießen und den Blick über die Ostsee schweifen zu lassen.

Auf dem Rückweg wartet ein weiterer gemütlicher Programmpunkt: Die Rei-
segruppe kehrt um ca. 14.30 Uhr in Heuer’s Café ein. Bei Kaffee/Tee satt und 
einem Stück Torte können die Gäste den Ausflug in geselliger Runde ausklin-
gen lassen, bevor der Bus die Heimreise antritt. Die Busfahrt wird begleitet, 
so dass auch Personen mit Rollator teilnehmen können.

Details zur Reise:
Abfahrt: 11.00 Uhr Graf-Recke-Quartier, Hanssenstr. 55, Neumünster, Rück-
fahrt: ca. 16.00 Uhr, Leistungen: Busfahrt, Getränk im Bus und Kaffee/Tee 
satt + ein Stück Torte, Preis:  45,00 Euro pro Person, das Fischbrötchen/
Mittagessen zahlt jede Person vor Ort.

Kartenverkauf: ab sofort bis zum 03. Juli 2026 bei Frau Thies-Petersen im 
Graf-Recke-Quartier, Hanssenstr. 55, Telefon: 0152 - 54106781 oder zu den 
Öffnungszeiten des Seniorenbüros bei Frau Lokowandt (Mo., Di., Do.+ Fr. 
09.00-12.00 Uhr, Do. 14.30-17.00 Uhr)

Einladung zum Tagesausflug 
für Seniorinnen und Senioren

Das Forum Klimaschutz Bordesholm und das Savoy-Kino laden gemeinsam 
zum Klimakino ein. Immer am letzten Donnerstag im Monat gibt es im Savoy 
Filme, die sich in unterschiedlichster Weise mit den Themen Klimawandel, 
Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Artenvielfalt auseinandersetzen. 

Am Donnerstag, dem 25.06.2026 zeigen wir um 19.00 Uhr die Dokumen-
tation  „DIE WIESE - EIN PARADIES NEBENAN“ von Jan Haft. Im Anschluss 
an den Film lädt die Bildungsgruppe des Forum Klimaschutz Bordesholm zu 
einem offenem Austausch ein. Wir freuen uns sehr, dass wir als Ansprech-
partnerin Frau Frauke Symanowski (Biodiversitätsbeauftrage des Amtes Bor-
desholm) gewinnen konnten.

DIE WIESE - EIN PARADIES NEBENAN führt die Zuschauer in eine Welt, die 
jeder zu kennen glaubt, und die doch voller Wunder und Überraschungen 
steckt. Nach dem sagenhaften Erfolg seiner großen Naturfilmproduktionen 
„Das Grüne Wunder – Unser Wald“ und „Magie der Moore“ bringt der viel-
fach international prämierte Regisseur und Kameramann Jan Haft, der inzwi-
schen als einer der besten Naturfilmer der Welt gilt, das nächste heimische 
Biotop auf die große Leinwand. 

DIE WIESE – EIN PARADIES NEBENAN dokumentiert in beeindruckenden 
Aufnahmen die Vielfalt und Faszination der Blumenwiese – einer prachtvollen 
Wunderwelt direkt vor unserer Haustür. Dank neuester Technik und unter 
Einsatz eines erstklassigen Kamerateams eröffnet der Film einen völlig neuen 
Blick auf das heimische Naturspektakel. Gleichzeitig ist der Film, der von 
der Deutschen Wildtier Stiftung gefördert wurde, ein Aufruf zum achtsamen 
Umgang mit einem Lebensraum, dessen fortschreitender Rückgang schwer-
wiegende Auswirkungen haben könnte.

Wir hoffen auf einen interessanten Abend und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Information zu den Aktivitäten des Forum Klimaschutz Bordesholm 
unter www.forum-klimaschutz-bordesholm.de. 

„DIE WIESE - EIN PARADIES NEBENAN“ 
am 25.06.2026 im Savoy in Bordesholm

Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Juni 

Sa.,	27.06.2026,	11.00 Uhr	 Klima- und insektenschonend 
			   Mähen mit der Sense, Naturerlebnisraum 
			   Bordesholm, Anmeldung: vhs
Sa.,	27.06.2026,	14.00 Uhr 	 Dorffest Gemeinde Grevenkrug,
			   im Dorfgemeinschaftshaus 
Sa.,	27.06.2026,	14.00 Uhr	 Tor zur Urzeit „Exkursion in die Kiesgrube“
			   (Fossilsuche)
Sa.,	27.06.2026,	16.00 Uhr	 Cantica singt "QuerBeet"- Chorkonzert
               		  Versöhnungskirche Gartenstadt, 
			   Rintelenstr. 50, Neumünster
Sa.,	27.06.2026,	19.30 Uhr	 Cantica singt "QuerBeet"- Chorkonzert 
			   St.Maria-St.Vicelin, 
			   Bahnhofstr. 35, Neumünster.

Juli

Mi.,	01.07.2026,	 14.30 Uhr	 Seniorensommerfest der Gemeinde 
			   Bordesholm, im Rathaus Bordesholm
Fr.,	 10.07.2026,	 19.30 Uhr	 „Birdy & Stone“, Räucherkate Wattenbek,
			   Veranstalter/Tickets: Kulturkreis 
			   Wattenbek
Fr.,	 10.07.2026 bis	 Sommerferientage für Jugendliche 
			   ab 12 J.
Sa.,	11.07.2026, jw. 11.00 Uhr „Der Indiana Jones von Bordesholm“
			   Gewölbekeller auf der Klosterinsel 
			   Bordesholm.
			   Anmeldung: bruening@kvbl.de 
			   (15,- €/Pers.)
So.,	12.07.2026,	 10.30 Uhr 	 Universitätstag, Klosterinsel 
			   Bordesholm

6

7

Politischer Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Juni:

Di.,	 30.06.2026,	18.30 Uhr 	 Stammtisch "Das GRÜNE Ohr" 		
			   mit Bündnis 90/Die Grünen OV 		
			   Bordesholm & Umgebung in 		
			   Bordesholm, Hotel Carstens, 		
			   Holstenstr. 23 
Juli:

Do., 02.07.2026, 19.30 Uhr 	 „Forum Bündnis Demokratie 		
			   Bordesholmer Land“ – Treffen		
			   im Gemeindehaus der Christuskirche, 	
			   Bahnhofstr. 60, Bordesholm



Donnerstag, 16. Juli, 14.00 Uhr: E-Bike Nachmittagsradeln mit Elsbeth 
Dauer: 1,5 Std., Treffpunkt Netto-Parkplatz in Bordesholm, Strecke ca. 25 
km. Im Anschluss Kaffeetrinken in Emils Bootshaus am See. Anmeldung 
bis 15.07.26 bei Elsbeth Drechsel unter Tel. 886184 oder elsbethdrechsel@
gmail.com, Helmpflicht und Warnweste erforderlich.
 
Samstag, 05.09.26 – Tagesausflug: Eidertour mit Gunnar Green, 8.30 Uhr 
Abfahrt mit dem Reisebus am REWE-Parkplatz Bordesholm. Wir folgen dem 
Flussverlauf der Eider von der Quelle bis zum Eidersperrwerk. Unser Reise-
leiter Gunnar Green wird uns den ganzen Tag begleiten und mit vielen Infor-
mationen versorgen. Dabei starten wir an der Hauptquelle in Schmalstede, 
weiter entlang der schönen Landschaft vom Westensee, über Achterwehr 
bis zum NOK. Nach dem Mittagessen kreuzen wir das Dreistromland Eider-
Treene-Sorge und fahren weiter nach Friedrichstadt, wo wir gemeinsam eine 
Kaffeepause einlegen werden bevor es nach Bordesholm zurück geht. Kos-
ten: 88 Euro (Bus, Reiseleitung, Mittag und Kaffeegedeck). Gäste sind will-
kommen, sie zahlen 5 Euro Gastzuschlag. Mitglieder haben erstmal Vorrang! 
Anmeldung bis 01.08.26 direkt hier oder bei Claudia Jargstorf unter: claudia.
jargstorf@landfrauen-bordesholm sowie Tel. 0173 - 513 21 10 Ich benötige 
für den Reiseveranstalter zusätzlich von jedem Teilnehmer das ausgefüllte 
schriftliche Anmeldeformular! (Als Download auf unserer Homepage/Termi-
ne oder bei Claudia anfragen). Die Rechnung wird dann direkt vom Reise-
dienst verschickt. 

Sonntag, 11.10.26, 14.00 Uhr: „Bannig wat los – un allens op Platt“ im 
Savoy Kino Bordesholm – für Jedermann. Wir nehmen an der Plattdeut-
schen Woche vom Kreis RD-ECK teil und möchten einen bunten Nachmit-
tag rund um die Plattdeutsche Sprache gestalten. Von Kurzgeschichten 
der LandFrauen, Karl-Heinz Langer und Herrn Krudopp, Schölers leest 
Platt über Sketch bis hin zu Musik, natürlich alles auf Plattdeutsch, ist alles 
vertreten. Lasst Euch überraschen. Kosten: 15 Euro p. P. (Eintritt inkl. Kaf-
fee und Kuchen). Karten für die gesamte Öffentlichkeit (nicht im Savoy!) 
bei Maike Mäusling / Elektro Mäusling Bordesholm unter: maike.maeus-
ling@landfrauen-bordesholm.de sowie Tel. 04322 - 3098 oder bei Claudia 
Jargstorf (Hoffeld) unter claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm sowie 
0173 - 513 21 10.

LandFrauen Verein Bordesholm und Umgebung e.V.

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Der Kinderkonfirmandenunterricht (Konfi 3) der Kirchengemeinden Bor-
desholm ist, neben der traditionellen Konfirmandenarbeit im 7./8. Schuljahr, 
eine tolle Chance schon im Grundschulalter spielerisch an den Glauben her-
angeführt zu werden.

Konfi 3 - Eine Chance für Kinder! Konfi 3 richtet sich an Kinder, die nach den 
Sommerferien 2026 die 3. Klasse besuchen. Sie werden in einer wichtigen 
Entwicklungsphase begleitet und bekommen Antworten auf Ihre religiösen 
Fragen und das alles persönlich und mit allen Sinnen. 

Konfi 3 - Wie ist das organisiert? Konfi 3 ist zeitlich klar begrenzt und beginnt 
nach den Sommerferien 2026 und endet im April 2027. In diesem Zeitraum 
treffen wir uns zweimal im Monat nachmittags für eineinhalb Stunden im 
Gemeindehaus der Christuskirche oder Klosterkirche. Es wird gemeinsam 
erzählt, gesungen, gebastelt und gespielt. Zudem nehmen die Kinder an der 
„Sternsingeraktion“ und der Kinderbibelwoche sowie am Kinder - Sixpac teil. 

Konfi 3 – Lust bekommen? Wenn wir Ihr Interesse und das Ihres Kindes ge-
weckt haben, dann rufen Sie mich gerne an oder schreiben mir eine Mail. Ein 
Anmeldeformular können Sie auf unserer Homepage (http://www.kirchebor-
desholm.de/christuskirche/downloads) herunterladen, ausfüllen und bei uns 
einwerfen. Bei offenen Fragen stehe ich ihnen gerne bei unseren Info-Abend 
am 29.06.2026 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Chris-
tuskirche Bordesholm oder telefonisch zur Verfügung. 

Tino Spethmann (Gemeindepädagoge), 
Tel.: 04322 – 696740, Mail: tispe@web.de

Konfi 3 - Bist DU dabei?



Maria-Luise Kruse ist Bewohnerin des Wohnparks Bordesholm neben dem 
Rathaus. Sie ist viel mit ihrem Rollator im Ort unterwegs, würde aber gerne 
auch wieder ihren Senioren-E-Scooter nutzen. Damit hat sie einen größeren 
Radius und die Fortbewegung auf vier Rädern ist auch nicht so anstrengend 
für die Seniorin. Der aktuelle Stellplatz für ihr kleines Fahrzeug befindet sich 
im ersten Obergeschoss des Wohnparks. Frau Kruse schafft es nach eige-
nen Angaben nicht alleine, es dort herauszuholen. Deshalb sucht sie für die 
Sommermonate einen Stellplatz in der Nähe des Rathauses, damit sie es 
schneller griffbereit hat. Wer bei sich Zuhause eine Ecke für den Senioren-E-
Scooter frei hat (Garage/Carport/Schuppen), möge sich bitte im Wohnpark 
Bordesholm melden unter 04321 – 955861.

Stellplatz für Senioren-Elektromobil gesucht

Das Recht auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder – welche Folgen 
hat die Umsetzung in Bordesholm und Wattenbek?

Ab dem Schuljahr 2026/2027 haben Erstklässler einen gesetzlichen An-
spruch auf Ganztagsbetreuung. Verlässliche Betreuungsangebote sind wich-
tig für Kinder und Eltern. Entscheidend wird jedoch sein, wie dieser Anspruch 
vor Ort umgesetzt wird. Bisher gab es im Amt Bordesholm flexible und be-
darfsgerechte Betreuungsmodelle. Eltern konnten die Betreuung passend zu 
ihrem tatsächlichen Bedarf wählen und zahlten entsprechend. Künftig sollen 
pauschale Module gebucht werden. Eine Betreuung nur nach Schulschluss 
bis 14 bzw. 15 Uhr ist dann nicht mehr vorgesehen. Stattdessen muss z.B. 
das Modul von 7 bis 14 Uhr gebucht werden – auch wenn die Frühbetreuung 
nicht benötigt wird und das Kind die Zeit zwischen Schulbeginn und Schul-
schluss verlässlich im Unterricht verbringt.

Für betroffene Familien ergeben sich dadurch erhebliche Mehrkosten. So 
erhöht sich der Beitrag für eine Betreuung von 13.25 bis 14 Uhr von bisher 
24,10 Euro auf 125 Euro monatlich. Hinzu kommen die Kosten für das in die-
ser Zeit stattfindende Mittagessen. Dabei handelt es sich nicht um eine zwin-
gende Folge des gesetzlichen Ganztagsanspruchs. Der Anspruch verpflich-
tet die Kommunen, ein Angebot bereitzustellen. Wie die Gebühren gestaltet 
werden und in welchem Umfang zusätzliche Kosten von Familien getragen 
werden sollen, ist eine politische Entscheidung vor Ort.

Die anstehenden Beschlüsse des Schulverbands am Donnerstag, den 25. 
Juni 2026 um 19.30 Uhr, werden für viele Familien spürbare Auswirkun-
gen haben. Sie betreffen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ebenso wie 
den Zugang von Kindern zu verlässlichen Betreuungsangeboten. Zugleich 
stellt sich die Frage, ob insbesondere Kinder der höheren Klassenstufen ihre 
bislang genutzten Betreuungsangebote weiterhin wahrnehmen können oder 
ob steigende Kosten und der Wegfall bedarfsgerechter Modelle zu einem 
Ausschluss führen. Wir hoffen, dass die Verantwortlichen diese Chance nut-
zen und eine Lösung finden, die sowohl den gesetzlichen Anforderungen als 
auch den Bedürfnissen der Familien vor Ort gerecht wird.

Familie Honrath

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief

Liebe Mitglieder/innen und Leser/innen,
natürlich findet unser nächster Kaffee-und-Kuchennachmittag am 02. Juli und 
nicht am 02. Juni, wie immer um 15.00 Uhr, im Huus an´n Markt statt. Es wird 
ein schöner Film gezeigt. Für Kuchenspenden bitte bei Heike Dreher melden.

Am 25. Juli findet unser Sommerfest statt und da wir auch schon in der 
Planung sind, darf sich gerne auch dort angemeldet werden, da der Raum 
begrenzt ist. Unsere musikalische Begleitung wird für Überraschung sorgen 
und wir sind auch schon sehr gespannt. Wer Lust hat, einen Salat zu spen-
den, sagt bitte Bescheid. 

Am 28. Juli geht es dann auch schon nach Poel & Wismar. Eine Ad-
ventstour ist auch schon in Planung. Für wohltätige Zwecke sammeln wir 
Kronkorken für „Kronkorken mit Herz“, alte Hörgeräte für „Pakistan-Hilfe“. 
Wer uns unterstützen möchte, meldet sich bitte zwecks Abgabe bei Clemens 
Kuttenkeuler: 0172 20 23 682. DANKE.

Bärbel Klenner: 04322 - 8892099 Fahrten, bitte auf den AB sprechen, Edel-
traut Wisznautzky: 04322 - 4883 Fahrten, bitte auf den AB sprechen, Heike 
Dreher: 0163 - 4038181 Kuchen und wer helfen möchte, Ute Kurzweg: 0170 
- 2160244 sonstiges.

Euer alter und neuer 1.Vorsitzender SoVD Bordesholm-Ort
Clemens Kuttenkeuler, Tel.: 0 43 22 - 42 29

SoVD-Bordesholm-Ort

Liebe zirkusbegeistere Kinder und Jugendliche, liebe Familien! Der Zirkus-
dorf Drosselhof e.V. in Mühbrook öffnet das Zirkuszelt für einen Schnup-
pertag. Am Sonntag, den 05.07.2026, passend zum Ferienbeginn sind 
alle interessierten Kinder und Jugendlichen zwischen 5-16 Jahren und ihre 
Eltern/Bezugspersonen herzlich eingeladen, sich ein Blick ins Zirkuszelt zu 
verschaffen. Ablauf:

•	 11.00 Uhr kleine Aufführung unserer diesjährigen Zirkusgruppe, die einen 
	 Einblick in die verschiedenen Zirkusdisziplinen gibt und gleichzeitig zeigt, 
	 wie es mit etwas Übung aussehen kann
•	 12.00 – 14.00 Uhr Schnupperstationen in Gruppen
•	 14.00 – 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, Zeit zum Austausch und 
	 Überraschungen/Spontanes

Kosten: wir erheben keine Teilnahmege-
bühr, wir bitten aber um eine Spende für 
den Verein. Diese kann entweder vor Ort 
in bar in unserer Spendenbox landen 
oder direkt auf das Zirkuskonto mit der 
IBAN: DE75 2139 0008 0002 7785 64 
überwiesen werden. Anmeldung  bitte 
bis zum 30.06. an nina@drosselhof.org, 
mit Namen und Geburtsdatum der Teil-
nehmenden, Kontaktdaten (Anschrift, 
E-Mail und telefonische Erreichbarkeit). 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Teil-
nahme nur nach Anmeldung. Mitzu-
bringen: Kleidung, in der die Kinder sich 
bewegen können (idealerweise bereits 
angezogen), Trinkflaschen, je nach Wet-
ter sollten die Kinder mit Sonnenschutz 
eingecremt sein (ein paar Stationen 
werden im Freien sein).

Viele Grüße vom Drosselhof

Einladung zum Zirkusschnuppertag



Am Samstag, den 20. Juni, stand für die Frauen des TSV Bordesholm ein be-
sonderes Freundschaftsspiel auf dem Programm. Auf dem sanierten A-Platz 
empfing das Team die Mannschaft des SV Hörnerkirchen.

Bereits vor dem Anpfiff gab es einen erfreulichen Anlass: Die Bordeshol-
merinnen erhielten neue blaue Trikots. Bürgermeister Büssow übergab 
diese stellvertretende für den Vorstand der Dieter Danker Stiftung. Die 
neue Spielkleidung wurde direkt eingeweiht und kam erstmals auf dem 
Platz zum Einsatz.

Bei sommerlich hohen Temperaturen zeigten beide Mannschaften großen 
Einsatz und lieferten sich eine faire Partie. Insgesamt konnten die Zuschauer 
zehn Tore für Bordesholm bejubeln. Trotz der Hitze stand vor allem der Spaß 
am Fußball im Vordergrund.

Für einen gelungenen Rahmen sorgten Schiedsrichter Arndt sowie Stadi-
onsprecher Olaf, die die Begegnung unterstützten. Mit diesem gelungenen 
Fußballnachmittag verabschieden sich beide Teams nun in die wohlverdiente 
Sommerpause.

Freundschaftsspiel der Bordesholmer Frauen

Während am Wochenende zuvor die Tennisplätze Schleswig-Holsteins mit-
unter unbespielbar im Regen versanken, war der vergangene Spieltag eine 
Hitzeschlacht. Die Jugend konnte ihre Heimspiele gewinnen. Bei den Juni-
oren U15 lagen Arvid, Erik und Jonathan nach den Einzeln 1:2 hinten, Jon-
te und Pit gewannen das Doppel und wegen Nichtantritt eines Altenholzer 
Spielers stand am Ende ein 4:2 für Bordesholm. Die Junioren U18 Markuss 
Ozols und Johannes Hensel beendeten die Saison mit einem souveränen 3:0 
gegen Fortuna Stampe. Im einzigen Auswärtsspiel des Wochenendes schlu-
gen die 2. Damen 30 (Jana Bundtzen, Josephine Sawierucha, Magalie Prager 
und Kristina Peters) Altenholz II mit 4:2 inklusive zweier gewonnener Match-
Tiebreaks. In fünf Heimspielen gab es einen 6:0-Sieg der 2. Herren 30 (Lars 
Rohde, Andrea Cantelli, Veit Rohweder, Christian Finck) gegen TSG Scheers-
berg, einen 5:1-Sieg der 2. Herren 40 (Alexander Permann, Daniel Sobotta, 
Christof Rapelius, Lars Röscheisen) gegen Weeser TC II, ein 3:3-Unentschie-
den der 1. Damen 40 (Swenja Permann, Svenja Großmann, Meike Ohmsen, 
Beate Ziffer) gegen TSV Owschlag, eine 1:5-Niederlage der 1. Herren 30 
(Thure Delzer, Hendrik Luttmann, Alexander Granzow, Tjark Bense) gegen SV 
Lieth und ebenfalls eine 1:5-Niederlage der 3. Damen 30 (Tini Röscheisen, 
Johanna Göttsche, Inken Finck und Malena Rapelius) gegen TSV Owschlag.
	
Nächstes Wochenende beginnt Donnerstag mit Auswärtsspielen der Klein-
feld I in Fleckeby, Kleinfeld II in Altenholz, Juniorinnen U15 in Hohenwestedt, 
Freitag spielen die Juniorinnen U12 II in Stapelholm und Samstag ist die 
Anlage wieder voll. 9 Uhr empfangen die Junioren U15 Schleswig, um 12 
Uhr hat die Damen 50 SG TC an der Schirnau/Holm zu Gast, ab 14 Uhr die 
1. Herren 40 TG Barmstedt. Auswärts sind die Junioren U15 II in Nortorf, 
die Juniorinnen U12 I in Westerland und die 1. Damen 40 in Glücksburg 
unterwegs. Sonntag müssen die 2. Herren 40 nach Owschlag, zuhause emp-
fangen die 1. Damen 30 um 9 Uhr Todenbüttel, die 2. Damen 40 Owschlag II 
und um 14 Uhr die 3. Herren 40 Gettorf IV.

Ein hitziges Tennis-Wochenende

Christuskirche Bordesholm

So.,	 28.06.,	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Kita, Präd. Wittmann

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm

Do.,	25.06.,	 09.00 Uhr	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 28.06.,	 10.45 Uhr	 Heilige Messe
Di.,	 30.06.,	 16.30 Uhr	 Jugendrotkreuz im Gemeinderaum
			   (Kinder und Jugentliche ab 6 Jahren)

Klosterkirche Bordesholm

Mi.,	 24.06.,	 18.30 Uhr 	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Sa.,	 27.06.,	 9 - 14 Uhr	 Konfi-Zeit im Haus der Kirche
Mo.,	29.06.,	 18.00 Uhr 	 Ökumenisches Friedensgebet, 
			   Kaminzimmer, Haus der Kirche.

St. Johannis Brügge

Mi.,	 24.06.,	 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Johannisfest, 
			   Pastor Paul Timmermann
Mi.,	 24.06.,	 17.00 Uhr	 Johannisfest mit Gottesdienst, Entenrennen und 
			   Grillfest, Enten können vor dem Gottesdienst in 
			   der Kirche erworben werden
Sa.,	 27.06.	 und	 Aufführung „Romeo & Julia“ der Jugend des 
So.,	 28.06.,	 jew. 16.00 Uhr	 Generationentheaters der Kirchengemeinde 
			   St. Johannis Brügge, Kirche St. Johannis,
			   Eintritt frei, Spenden erbeten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek

So.,	 28.06.,	 11.30 Uhr 	 Gottesdienst, Pastor Meyer-Zurwelle

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek

Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

44 Männer und Frauen machten sich am frühen Morgen des 17. Juni auf den 
Weg nach Föhr. Die Frauenvereinigung hat diesen Tagesausflug organisiert, 
und so war unser erstes Ziel der Hafen von Dagebüll. 

Bei ruhigem Wetter und glatter Nordsee erreichten wir die Insel, wo uns ein 
sympathischer Busfahrer erwartete („Ihr wisst schon, nä?“) Er fuhr mit uns 
durch die Dörfer und erklärte seine Heimat. Dabei erspähten wir in der Ferne 
auch die Nachbarinseln Amrum und Sylt. In Alkersum bestand die Möglich-
keit, das Museum der Westküste zu besuchen. Danach war für uns ein Im-
biss vorbereitet. Vor der Rückfahrt konnten wir noch ein wenig durch Wyk 
schlendern. Und so gab es auf der Heimfahrt viel zu erzählen!

Frauenvereinigung auf Tour

Du hast noch nichts vor in den Sommerferien? Dann komm mit auf unsere 
Freizeit nach Rømø! Es erwarten dich eine tolle Zeit mit Strand, Spielen, 
Ausflügen und jeder Menge Spaß in der Gruppe. Es sind noch Plätze frei!
           
Wann: 10.08.26-15.08.26
Alter: Ab 10 Jahre
Kosten: 260 Euro

Weitere Infos und Anmeldung im 
Jugendtreff: Tel. 04322 – 69 97 37 
oder per E-Mail:
info@treffbordesholm.de.

Ferienfreizeit auf Rømø 2026



Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Sterbegeldversicherung? Schon mal darüber nachgedacht?

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 
Tel. 0 43 22 - 42 29
Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch unsere 

neue Homepage:

www.bestattungshaus-

kuttenkeuler.de

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Trauer-Anzeigen

Der Kirchengemeindeverband Bordesholm informiert darüber, dass die 
Friedhofsverwaltung zum 1. Juli 2026 eine neue Anschrift erhält. Künftig 
befindet sich das Büro in der Bahnhofstraße 60.

Für Bürgerinnen und Bürger ändert sich darüber hinaus nichts: Die Sprech-
stunden finden weiterhin zu den gewohnten Zeiten statt. Auch die bekannten 
Telefon- und E-Mail-Kontaktdaten bleiben unverändert bestehen, sodass die 
Friedhofsverwaltung wie gewohnt erreichbar ist. Weitere Infos zum Friedhof 
Bordesholm finden Sie unter www.kirchen-der-eiderregion.de. Der Kirchen-
gemeindeverband freut sich, die Friedhofsverwaltung künftig an ihrem neuen 
Standort begrüßen zu können.

Kirchengemeindeverband Bordesholm
Der Verbandsvorstand

Friedhofsverwaltung zieht in neue
Räumlichkeiten um



Den ganzen Winter über hat er in seiner Garage gestanden. Es gab keinen 
Grund auszurücken – Einsätze fährt der 65 Jahre alte Magirus schon lange 
nicht mehr. Mit den warmen Temperaturen und trockenen Tagen ist sei-
ne Zeit aber wieder gekommen. Dieter dreht den Schlüssel um, unter der 
mächtigen Kühlerhaube ertönt das vertraute, tiefe Brummen. Das Feuer-
wehrauto von 1960 schiebt sich langsam aus dem Tor, bereit für die erste 
Testfahrt des Jahres.

„Bis 2016 war der Magirus-Deutz für die Freiwillige Feuerwehr Bissee im Ein-
satz. Wir wollten uns danach nicht von ihm trennen“, erzählt Andreas Prey. 
„Die schlimmste Vorstellung war, dass ihn jemand auseinanderreißt und ein 
Wohnmobil daraus macht!“ Die Feuerwehrleute gründeten die „IG Magirus“. 
Hauptaufgabe: Hege und Pflege des roten Oldies. „Den letzten Einsatz hatten 
wir 2016 mit dem Auto, da gab es einen großen Knickbrand und wir waren 
als erste am Einsatzort“, erinnert sich Frank Wettengel. Einen Wassertank 
hat der Magirus nicht, aber lange Schläuche und eine starke Pumpe. „Alles 
unkaputtbar“, schwärmt Andreas Prey. Genauso wie Sirene und Blaulicht. 
Der Magirus darf die Sondersignale behalten, weil er nach wie vor als Feu-
erwehrauto angemeldet ist. Ohne sähe der Oldtimer auch längst nicht so gut 
aus, sind sich die Magirus-Fans einig. 

Jetzt heißt es einsteigen. Neun Personen passen in das Gruppenfahrzeug. In 
den beiden Kabinen hängt ein ganz eigener Geruch, eine Mischung aus alten 
Sitzbänken, Diesel und vielleicht auch noch ein bisschen Rauch. Nostalgie 
pur gibt es auch am Steuer. Dieter Hagen sitzt hinter dem riesigen Lenkrad. 
Die Kupplung zu treten ist regelrechter Kraftsport, eine Servolenkung gibt es 
nicht. „Den zu fahren ist eine Wissenschaft für sich“, lacht er. Die Aussicht 
über die Felder ist vom hohen Magirus aus dafür umso angenehmer. Rund-
fahrt über die Nachbardörfer Groß Buchwald und Brügge. Das Brummen ist 
von Weitem zu hören. „Vorne ist es so laut, da kannst du dich nicht unter-
halten und hinten bekommst du eh nichts mit“, ruft Frank. Also schweigen 
und die Aussicht genießen. Und manchmal die Luft anhalten: Engstellen sind 
nichts für den massigen Oldtimer. 

Die Testfahrt klappt problemlos. In den vergangenen Jahren hat die „IG Ma-
girus“ einiges an ihrem Oldtimer ausgebessert, alles in Eigenregie. „Um die 
Kupplung auszutauschen, mussten wir das 200 Kilogramm schwere Getrie-
be rausheben“, erzählt Dieter. Dafür nahmen sie den Unterboden raus, legten 
einen Balken quer durchs Fahrzeug und befestigten daran einen Flaschen-
zug. Um passende Ersatzteile zu finden, reisen die Bastler regelmäßig zu 
Oldtimer-Börsen. „Dort zu fachsimpeln und zu suchen – das verbindet“, freut 
sich Andreas Prey. Die nächste Herausforderung wird sein, Blätter für den 
alten Fahrtenschreiber zu finden. „Die gibt es so kaum noch und eigentlich 
müssten wir den Fahrtenschreiber auch nicht benutzen, es gehört für uns 
aber dazu“, meint Dieter. Auch alle zukünftigen Fahrten sollen schließlich so 
ablaufen, wie es sich für ein richtiges Feuerwehrfahrzeug gehört.

Text & Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Feuerwehrgeschichte auf Rädern: 
IG-Magirus aus Bissee

Die Bordesholmer Rundschau gratuliert der Gewinnerin des Preisrätsels aus 
der Ausgabe 22/2026. Das Losglück fiel diesmal auf Marlis Wisch aus Wat-
tenbek. Als Gewinn durfte sie sich über einen liebevoll zusammengestellten 
Präsentkorb von Hansen Fleischwaren in Bordesholm freuen. Überreicht wur-
de der Gewinn von Nico Grimm. Das Team der Bordesholmer Rundschau gra-
tuliert Marlis Wisch herzlich und wünscht viel Freude mit dem Präsentkorb.

Preisrätsel der Bordesholmer Rundschau: 
Gewinnerin aus Wattenbek freut sich über 
Präsentkorb

Am Samstag 27.06.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr sind die Reparierer wieder 
für Sie da! Sie finden uns in der Wildhofstr. 17, im Hof des Dorfladens. 
Wieder wird sich unser engagiertes Team um Ihre Problemfälle kümmern und 
versuchen, eine Lösung zu finden! Nicht reparieren können wir Kaffeeauto-
maten, benzingetriebene Maschinen und Fahrräder. Auch nehmen wir keine 
Aufträge von gewerblichen Betrieben an. Wegen des großen Andrangs können 
wir in der Regel nur ein Gerät pro Kunde annehmen. Eine herzliche Bitte: Bitte 
reinigen Sie die Geräte, ehe Sie sie zu uns bringen! In letzter Zeit erhielten 
wir mehrfach unangenehm verschmutzte Geräte (Staubsauger, Rasenmäher 
u.ä.). Da macht das Reparieren dann nicht wirklich Freude... Danke! Gerne 
schauen Sie auch auf unsere Hompage DieReparierer.com, schreiben eine 
Mail an: Die-Reparierer-23@freenet.de. Sie erreichen uns auch telefonisch 
unter: 04347 - 73 83 61 9, wo Sie auf dem AB eine Nachricht hinterlassen 
können. Wir rufen zuverlässig zurück!

Die Reparierer im Juni


